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Tolle Bilanz
GURNIGEL → Die Ver-
anstalter haben heute  
Bilanz über das Gurnigel-
Bergrennen vom letzten 
Wochenende gezogen. 
«Wir zählten rekord-
verdächtige 15 000 Zu-
schauer», sagte Sprecher 
Jürg Kaufmann. 

Ursache klar
BIBERIST → Der Brand 
im Restaurant «Zum 
Goldenen Gallier» vom 
Sonntag ist auf eine 
fahrlässige Verursa-
chung im Bu!etbereich  
zurückzuführen. Die 
Beiz ist nicht mehr  
benutzbar, der Schaden 
beläuft sich auf mehre-
re hunderttausend 
Franken.  

Einwandfrei
BERN → Regierungs-
rätin Barbara Egger (SP) 
informierte heute über 
Zustand des Berner Was-
sers. «Seen und Flüsse 
sind mehrheitlich sauber 
und die Trinkwasservor-
räte ausreichend», sagte 
Egger. Zu hoch seien 
jedoch die Belastungen 
aus der Landwirtschaft.
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Gemeinsam  
gegen junge Trinker

jean-claude.galli 
@ringier.ch

J ugendliche, die sich 
bis zur Besinnungslo-

sigkeit betrinken, ihre Ge-
sundheit gefährden und 
Abfallberge verursachen: 
Von solchen Bildern haben 
die fünf Berner Gemein-
den Biel, Interlaken, Un-
terseen, Wohlen und Grin-
delwald mehr als genug. 
Im Projekt «Die Berner Ge-
meinden handeln!» der 

Stiftung «Berner Gesund-
heit» haben sie sich zu-
sammengeschlossen, um 
konkrete Massnahmen ge-
gen Alkoholexzesse von 
Minderjährigen durchzu-
setzen. Nach einem Jahr 
Vorarbeit beginnt jetzt die 
Umsetzungsphase. 

 Biel konzentriert sich 
dabei auf Grossanlässe 
wie die Braderie oder die 
Heimspiele des EHC Biel 
und will die Beizen dafür 

gewinnen, den Konsum 
von alkoholfreien Geträn-
ken auf innovative und 
kreative Art zu fördern. 

 Grindelwald forciert 
die Personalschulung, 
macht mit einer Plakat-
kampagne auf das Abgabe- 
und Weitergabeverbot von 
Alkohol an 
Minderjähri-
ge aufmerk-
sam und 
nimmt den 
Aufbau der 
Jugendarbeit in Angri!.

 Wohlen lanciert eben-
falls eine Kampagne und 
führt eine Bändeli-Pflicht 

an Festen ein. Mithilfe die-
ser Bändeli kann das aus-
schenkende Personal min-
derjährige Jugendliche 
besser erkennen. 

 Interlaken und Unter-
seen im Oberland unter-
stützen Vereine bei der Er-
arbeitung eines Jugend-

schutzkon-
zeptes. Die 
Kampagne 
«Kein Alko-
hol in Kinder-
hand – blyb 

suber, mach mit» fordert 
die Bevölkerung dazu auf, 
die Jugendschutzbestim-
mungen einzuhalten. 

AKTION → Fünf Gemeinden  
gehen vereint gegen minderjährige 
 Alkoholkonsumenten vor.

Gelage  
Jugendliche 

treffen sich 
vor allem an 

Wochen-
enden zum 

 Besäufnis.

Wohlen führt 
eine Bändeli-
Pflicht ein.

Erziehung per Internet 

A uf «elternplanet.ch» be-
rät die Journalistin und 

Erziehungstrainerin Kathrin 
Buholzer seit anderthalb 
Jahren kostenlos Eltern. Nun 
bietet Buholzer ihre Hilfe 
auch auf Youtube an. «Ich 
bin sicher, dass ich da auf 
eine Marktlücke gestossen 
bin», sagt Buholzer. 
«Schliesslich finden Sendun-
gen wie ‹Super Nanny› jede 
Woche ein Millionenpubli-
kum.» Ausgerüstet mit ei-
nem Laptop und einer Web-
cam zeichnet sie jede Woche 
einen Clip auf und lädt ihn 
dann auf ihren Kanal bei 
Youtube. «Die Videos sollen 

den Eltern zeigen, dass sich 
viele Erziehungsproble-
me o! auch mit etwas Fan-
tasie und Humor lösen 
lassen», sagt Buholzer. «Für 

ein besseres Einschlafen 
kann zum Beispiel ein Zau-
bertrank helfen.» Weitere 
Informationen unter «eltern-
planet.ch».  jcg

YOUTUBE → Die Berner «Internet-Nanny» Kathrin 
Buholzer hil! Eltern bei Erziehungsfragen.

Hat Hofer 
wirklich 

zugelangt?
BERN → Eine unschöne 
Geschichte trübt die 
 Bilanz des diesjährigen 
Mattefestes: Organisa-
tor und Stadtrat Jimy 
Hofer soll am Donners-
tag mit zwei Broncos-
Kollegen den Wasser-
werk-Betreiber Albert 
Gomez verprügelt ha-
ben. Gomez flüchtete 
nach der Auseinander-
setzung mit blutender 
Nase in die «Cinématte» 
und alarmierte die Poli-
zei. Gomez will mit Journalisten nicht reden. Jimy  
Hofer bestreitet den Vorfall. «Ich habe ihn nur laut und  
deutlich zurechtgewiesen», sagt Hofer. Hintergrund des 
Streits: Auf Druck von Gomez mussten die Organisato-
ren die Besucher darauf hinweisen, dass der Kauf der 
Festivalbändel freiwillig sei. jcg

Unschuldig? Jimy Hofer bestreitet 
den Vorwurf von Albert Gomez.

Berät Eltern 
Kathrin Buholzer 

im Einsatz.
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